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Stefan Pessenlehner wurde als neuer Gemeindearbeiter aufgenommen. 
 

Eröffnung und Segnung des neuen  
Kinderspielplatzes in Deutsch Gerisdorf 

 

 
    
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Pfingstmontag wurde der neue und vergrößerte Kinderspielplatz in Deutsch Gerisdorf feierlich 
eröffnet und von unserem Herrn Pfarrer Salu gesegnet.  
In unzähligen Arbeitsstunden hat der Verschönerungsverein mit dem Obmann Johann Kappel einen 
wunderschönen Platz für Jung und Alt errichtet. Mein Dank seitens der Gemeinde und auch stell-
vertretend für alle Kinder gilt den vielen freiwilligen Helfern des Verschönerungsvereines Deutsch 
Gerisdorf.  Bei der Eröffnungsfeier konnte Obmann Johann Kappel viele Gäste und Freunde be-
grüßen, darunter unter anderem Pfarrer Salu, Pfarrer Mag. Stefan Renner und Pfarrer Ernst 
Schermann, Bürgermeister, Vizebürgermeister und Ortsvorsteher. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durch die vielen baulichen Maßnahmen in der Gemeinde kam und kommt es immer wieder zu 
Lärmbelästigungen oder zu sonstigen Störungen, wie in Lebenbrunn (Kanalprojekt), in Steinbach 
(Ortsdurchfahrt und Busbucht), in Pilgersdorf (Ortseinfahrt), in Bubendorf (Mokreit), in Deutsch 
Gerisdorf (Gehsteigbau) und in Kogl (Gebäudeabbruch altes FF-Haus und alte Volksschule bzw. 
Platzgestaltung bei der Kirche). Ich bitte Sie um Ihr Verständnis. 

Termin-Vorschau: 
Sa, 7.6.:   Bezirks-FF-Wettkämpfe in Lebenbrunn 

So, 22.6.:   Blutspende-Aktion in Pilgersdorf 



 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger  
der Großgemeinde Pilgersdorf!               
Liebe Jugend! 

 
 
Mit diesem Rundschreiben möchte ich Sie über die letzte Gemeinderatssitzung vom 9. Mai 2008    
informieren und Sie über die behandelten Themen sowie erfolgten Beschlüsse in Kenntnis setzen.  
 

- Aufnahme eines Gemeindearbeiters 
Nach der durchgeführten Stellenausschreibung eines Gemeindearbeiters gaben insgesamt 10 
Interessenten ihre Bewerbungen um den ausgeschriebenen Planposten ab. In geheimer Abstimmung 
des Gemeinderates wurde Stefan Pessenlehner aus Bubendorf mehrheitlich als neuer Gemeinde-
arbeiter, mit einem befristeten Dienstverhältnis vorerst auf ein Jahr, bestellt. Antritt des Dienstverhält-
nisses ist der 1. Juli 2008.  
Mein Dank an dieser Stelle gilt dem Gemeindearbeiter Ludwig Pinczker, der seit 1978 im Dienste der 
Gemeinde arbeitet und so unsere Gemeinde wesentlich mitgeprägt und mitgestaltet hat. Herzlichen 
Dank an Herrn Ludwig Pinczker! Ab 1. Juli 2008 tritt er seinen wohlverdienten Ruhestand an. 
 
- Änderungen des digitalen Flächenwidmungsplanes 
Änderungen wurden bei dieser Sitzung  bei Grundstücken in Lebenbrunn (in Bauland), in Deutsch 
Gerisdorf (in Grünland Hausgärten) und in Bubendorf  (in Bauland) einstimmig umgewidmet. 
 
- Ankauf von Grundstücken in Bubendorf – Siedlung Mokreit 
Die Grundstücke in der Siedlung Mokreit in Bubendorf wurden einstimmig angekauft und werden nun 
aufgeschlossen verkauft.  Der Verkaufspreis liegt bei diesen Hausplätzen inklusive der Aufschließ-
ungskosten bei € 12,36 pro m². Interessenten für diese Hausplätze des 1. Abschnittes können sich 
ab sofort im Gemeindeamt oder beim Ortsvorsteher Johann Stifter melden. 
 

- Straßenbeleuchtung Nordeinfahrt Pilgersdorf - Auftragsvergabe 
Die Fa. Krenmayr aus Kirchschlag wurde einstimmig für die Lieferung und Montage der Straßen-
beleuchtung bei der Nordeinfahrt Pilgersdorf beauftragt. Die Kosten der insgesamt 13 Stahlrohr-
masten betragen inkl. Mwst. € 15.980,40. 
 
Nach vermehrten Beschwerden wird darauf hingewiesen, dass das Rasen mähen an Sonn- und   
Feiertagen sowie in der Mittagszeit von 12.00 bis 13.00 Uhr unterlassen werden sollte. 
 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Jugend! 
 
Bei der vorletzten Gemeinderatssitzung hat der Gemeinderat einstimmig einen Bestandsvertrag mit 
der Mobilkom bezüglich eines UMTS-Mastens abgeschlossen. Ich habe in der letzten Aussendung 
auch berichtet und Sie in Kenntnis gesetzt. Da nun  in verschiedenen Medien darüber berichtet 
worden ist, möchte ich bei dieser Gelegenheit, so wie ich es auch in der Gemeinderatssitzung ge-
macht habe, nochmals Stellung dazu nehmen. 
Nachdem ich die Bevölkerung über dieses Vorhaben informiert habe, liegt nun der Gemeinde eine 
Unterschriftenliste gegen dieses Vorhaben vor. Darin wird nicht der Sendemasten beklagt, sondern 
der Standort dieses UMTS-Mastens. Da mir das Wohl eines jeden Gemeindebürgers am Herzen liegt 
und die Einwohner auch vertrete (und nicht so, wie es in manchen Medien geschrieben wurde, dass 
ich die Meinung von div. Firmen vertrete), wird es in den nächsten Tagen nochmals ein Gespräch mit 
der Mobilkom bezüglich Standort und Erreichbarkeit geben. Ich werde natürlich auch jene Personen 
dazu einladen, die die Unterschriftenaktion gegen den Standort „Ponholz“ in Pilgersdorf durchgeführt 
haben, um hier einen möglichen Kompromiss zwischen Befürwortern und Gegnern zu erzielen.  
 

Mit der Hoffnung Sie ausreichend informiert zu haben verbleibe ich 
mit freundlichen Grüßen 

 
Ihr Bürgermeister 

   


